
Niederschrift 
 

über die Sondersitzung der Gemeindevertretung 
 

am Montag, den 06. September 2004 um 19.00 Uhr 
 

im Festsaal des Philippshospitals 
___________________________________________________________________________ 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Mitteilungen  a) des Vorsitzenden 
     b) des Gemeindevorstandes 
 
TOP 2  Anträge 
 

2.1. Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“  
(Verweigerung des Einvernehmens)  
(zurückgestellt aus der Sitzung vom 15. Juli 2004) DS-VII-322/04 

 
  2.2. Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“ 
   (Änderung Flächennutzungsplan)    DS-VII-325/04 
 

 2.3.  Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“ 
  (Bebauungsplan Philippshospital und 
   Veränderungssperre)     DS-VII-326/04 

 
TOP 3  Beschluss gem. § 15 BauGB über die Zurückstellung 
  des Baugesuches des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen  
  zum Aufbau einer Klinik für forensische Psychiatrie  
  auf dem Gelände des Philippshospitals     DS-VII-327/04 
 
TOP 4 Bebauungsplan mit integriertem Landschaftsplan „Philippshospital“ 

hier: Aufstellungsbeschluss      DS-VII-328/04 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 06. September 2004 
 
 
 
Anwesende: 
 
 
SPD-Fraktion:  Amend, Werner 
    Beckmann, Hendrik 
    Bernhardt, Günter 
    Ecker, Albrecht 
    Fiederer, Patrick 
    Hennig, Brigitte 
    Hintzenstern, Georg 
    Kummer, Norbert 
    Linke, Ursula 
    Muris-Knorr, Heike 
    Reichert, Volker 
    Schmiele, Stefanie 
    Ziegler, Wilfried 
 
 
CDU-Fraktion:  Schork, Günter 
    Bopp, Martin 

Böhm, Thorsten 
    Fischer, Thomas 
    Fraikin, Bernd 
    Fraikin, Michael 
    Fraikin, Ursula 
    Funk, Friedhelm 
    Heinrichs, Margarete 
    Kraft, Richard 
    Senft, Doris 
    Spartmann, Peter 
 
 
WIR-Fraktion:  Selle, Peter W. 
    Selle, Stephan 
 
 
GLR-Fraktion:  Schellhaas, Petra 

Bock, Hans-Dieter 
Dutschke, Rebecca 
Rust, Doris 

 
 
FDP-Fraktion   Wokan, Verena 



3. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 06. September 2004 
 
 
 
Gemeindevorstand:  Kummer, Gerald  Bürgermeister 

Zettel, Erika   Erste Beigeordnete 
Bonn, Werner 
Buhl, Günter 

    Dey, Mathias 
    Effertz, Karlheinz 

Fischer, Frank 
    Heitmann, Ulrich 
    Krug, Heinz 

Schaffner, Norbert 
 
 
entschuldigt   Hirsch, Annelies  SPD-Fraktion 
    Schmiele, Rita   SPD-Fraktion 
    Schmidt, Werner  SPD-Fraktion 
    Thurn, Matthias  SPD-Fraktion 
    Büßer, Heiko   CDU-Fraktion 
 
 
Verwaltung:   Fröhlich, Rainer  Parlamentsbüro 
 
 
Schriftführerin:  Schneider, Ute 
 
 
 
 
2 Vertreter der Presse 
 
ca. 15 ZuhörerInnen 
 
 
 
 
Beginn:  19.00 Uhr   Ende:  20.40 Uhr 



4. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 06. September 2004 
 
 
Der Gemeindevertretervorsteher, Werner Amend, eröffnet um 19.00 Uhr die Sondersitzung der 
Gemeindevertretung und begrüßt alle Anwesenden. Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt er fest, 
dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen worden ist und die zu fassenden Beschlüsse rechtsgültig 
zustande kommen. Hinsichtlich der bevorstehenden Beratungen verweist Herr Amend auf die 
Bestimmungen des § 25 HGO in Verbindung mit § 10 der Geschäftsordnung und bittet bei 
Widerstreit der Interessen, dies spätestens bei Aufruf des jeweiligen Tagesordnungspunktes 
anzuzeigen und den Saal vor Beginn der Beratung zu verlassen.  
 
Der Vorsitzende gratuliert den Kolleginnen und Kollegen Verena Wokan, Günter Bernhardt, 
Stefanie Schmiele, Heinz Krug, Gerald Kummer und Karl-Heinz Effertz nachträglich zum 
Geburtstag. 
 
Es besteht Einvernehmen, die Tagesordnungspunkte 2 und 4 gemeinsam zu behandeln. Der 
Tagesordnungspunkt 3 wird vom Gemeindevorstand zurückgezogen. 
 
 
TOP 1  Mitteilungen a) des Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende, Werner Amend, hat am heutigen Abend nichts zu berichten. 
 

b) des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeister Gerald Kummer hat ebenfalls nichts zu berichten. 
 
 
 
TOP 2 Anträge 
 

2.1. Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“  
(Verweigerung des Einvernehmens) DS-VII-322/04 

   (zurückgestellt aus der Sitzung vom 15. Juli 2004) 
 
  2.2. Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“ 
   (Änderung Flächennutzungsplan)  DS-VII-325/04 
 

 2.3.  Antrag der FDP zur „Forensischen Klinik“ 
  (Bebauungsplan Philippshospital und 
  Veränderungssperre)    DS-VII-326/04 

 
 
Alle Anträge wurden von der Antragstellerin durch Änderungsanträge ersetzt.  
 



5. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 06. September 2004 
 
 
Zunächst wird über den Änderungsantrag zu TOP 2.3, DS-VII-326/04 abgestimmt, da dieser der 
weitestgehende Antrag ist.  
 
 
Der Antrag wird mit 3 Ja-Stimmen, 28 Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
abgelehnt. 
 
 
Als nächstes wird über den Änderungsantrag zu TOP 2.2, DS-VII-325/04, abstimmt. 
 
Der Antrag wird mit 4 Ja-Stimmen und 28 Nein-Stimmen abgelehnt. 
 
 
Nun wird über den Änderungsantrag zu TOP 2.1, DS-VII-322/04, abgestimmt. 
 
Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen, 27 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
 
 
TOP 3 Beschluss gem. § 15 BauGB über die Zurückstellung 
  des Baugesuches des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen  
  zum Aufbau einer Klinik für forensische Psychiatrie  
  auf dem Gelände des Philippshospitals  DS-VII-327/04 
 
Die Vorlage wird vom Gemeindevorstand zurückgezogen. 
 
 
 
TOP 4 Bebauungsplan mit integriertem Landschaftsplan 

„Philippshospital“ 
hier: Aufstellungsbeschluss    DS-VII-328/04 

 
Der Gemeindevorstand legt zu dem bisherigen Beschlussvorschlag folgende Neufassung vor: 
 
„Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung, einen Beschluss gem. § 2 Abs. 1 
BauGB zur Aufstellung eines Bebauungsplanes mit integriertem Landschaftsplan „Philippshospital“ 
nicht zu fassen. in Abänderung seines bisherigen Beschlussvorschlages.“ 
 
 
Peter Selle von der WIR-Fraktion beantragt namentliche Abstimmung.  
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zur Sitzungsniederschrift der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 06. September 2004 
 
 
 
Die namentliche Abstimmung hatte folgendes Ergebnis: 
 
Es stimmten mit Ja: Es stimmten mit Nein:   Es enthielten sich der Stimme: 
Amend, Werner  Böhm, Thorsten  Linke, Ursula 
Beckmann, Hendrik  Muris-Knorr, Heike  Rust, Doris 
Bernhardt, Günter  Selle, Peter 
Bock, Hans-Dieter  Selle, Stephan 
Bopp, Martin   Wokan, Verena 
Dutschke, Rebecca 
Ecker, Albrecht 
Fiederer, Patrick 
Fischer, Thomas 
Fraikin, Bernd  
Fraikin, Ursula 
Fraikin, Michael 
Funk, Friedhelm 
Heinrichs, Margarete 
Hennig, Brigitte 
Hintzenstern, Georg  
Kraft, Richard 
Kummer, Norbert 
Reichert, Volker 
Schellhaas, Petra 
Schmiele, Stefanie 
Schork, Günter 
Senft, Doris 
Spartmann, Peter 
Ziegler, Wilfried 
 
 
Die Vorlage wird somit mit 25 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
in der geänderten Fassung angenommen. 
 
Der Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion gibt eine persönliche Erklärung ab, in der er sich gegen 
den Vorwurf wehrt, bei der Diskussion die Unwahrheit gesagt zu haben 
 
Der Vorsitzende schließt gegen 20.40 Uhr die Sitzung.  
 
 
Riedstadt, den 27. September 2004  
 
 
(Vorsitzender)         (Schriftführerin) 


